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Lernen ... 

Sich wohlfühlen ... 
Selbstständig werden ... 

 
...Darum bemühen wir uns.

Erprobungsstufe 

Klasse 5 & 6 

Geschwister-Scholl-Gymnasium 
40225 Düsseldorf 
Redinghovenstr. 41 

Tel.: 0211/89 282 -10 
Fax: 0211/89 292 -07 

E-mail: gy.redinghovenstr@stadt.duesseldorf.de 
Homepage: www.gsg-duesseldorf.de 

 
Schulleiter: Herr Schrader 

Stellvertretender Schulleiter: Herr Kirchhoff 

Erprobungsstufenleiter: Herr Kaysers 



Begabungsförderung 
und 

Förderunterricht 
 
 
 
Begabungsförderung durch: 
 
• innere Differenzierung  
 
• unterschiedliche Übungsaufgaben und Haus-

aufgaben 
 
• Hausaufgabenbetreuung 
 
Förderunterricht durch: 
 
• zusätzlichen Unterricht in den Fächern 

Mathematik und Deutsch in der Jahrgangs-
stufe 5 nach Möglichkeit der Schule 

 
• zusätzlichen Unterricht in den Fächern 

Mathematik, Deutsch und Englisch in der 
Jahrgangsstufe 6 nach Möglichkeit der Schule 

 
 
Das Drehtür-Modell: 
 
• Ein oder mehrere Schüler verlassen die 

Klasse stundenweise für Unterricht eines 
höheren Schwierigkeitsgrades 
- in Form von eigenständiger Projektarbeit 

im Selbstlernzentrum oder 
- in Form von Fachunterricht in höheren 

Klassen. 
 

Soziale Kompetenz 
und 

Methodenkompetenz 
 
 
 
Soziale Kompetenz durch: 
 
• ein festes Verhaltensregelwerk:  

unsere Schulvereinbarung 
 
• die erste Hitzenlindefahrt am Ende der 5. 

Klasse 
 
• eine Projektwoche in der Jahrgangsstufe 6 
 
• gemeinsame Feste: Klassenfeste und 

zwei Erprobungsstufenfeste 
 
 
 
Methodenkompetenz durch: 
 
• die Unterrichtsbausteine „Das Lernen lernen“ 

und  „Methoden lernen“ 
 
• den Einbezug der Methodenbausteine in den 

Fachunterricht  
 
• das Erlernen der 2. Fremdsprache ab Klasse 6 
 
• ein neues Fach: Praktische Philosophie als 

Ersatzfach für Religion ab Klasse 5 
 
 
 

Schullandheim Hitzenlinde 
und 

Arbeitsgemeinschaften 
 
 
 
Schullandheim Hitzenlinde: 
 
Zwei Wochen in der Jahrgangsstufe 5 
Aufenthalt im Schullandheim Hitzenlinde im 
Allgäu 
heißt: 

sich richtig kennen lernen durch  
• gemeinsame Spiele 
• gemeinsames Lernen 
• gemeinsames Planen usw. 

heißt: 
sich auf das Wesentliche konzentrieren 
• kein Computer 
• kein Handy 
• wenig Fernsehen 

heißt: 
• sich an gemeinsame Regeln halten 
• sich auf den anderen verlassen können 

 
 
Arbeitsgemeinschaften: 
 
• Unterstufenchor, Orchester, Kunst-AG, 

Sport-AGs und das Unterstufentheater 
fördern das kreative Potenzial unserer 
Schüler. 

• Garten-AG und Eine-Welt-AG setzen sich 
mit aktuellen gesellschaftlichen Themen 
auseinander. 

 


